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Schaeffler und CATL unterzeichnen eine Absichtserklärung zur gemeinsamen Entwicklung
von Batteriemanagementsystemen (BMS) und „X-in-1“-Integrated-PowerBox-Lösungen
(IPB).

Die Zusammenarbeit baut auf einem bereits gewonnenen Kundenprojekt auf und adressiert
die wachsende Nachfrage nach innovativen Elektrifizierungslösungen für den europäischen
Markt
Beide Unternehmen streben eine langfristige Partnerschaft an, um ihre Wettbewerbsfähigkeit
vor allem in Europa zu stärken und gemeinsam weitere internationale Marktpotenziale zu
erschließen

Die Motion Technology Company Schaeffler und CATL, ein weltweit führender Anbieter innovativer
Batterietechnologien und von Zero-Carbon-Energielösungen, haben eine Absichtserklärung
(Memorandum of Understanding, MoU) im Bereich der Elektromobilität unterzeichnet.

Die Vereinbarung baut auf einem bereits gewonnenen Kundenprojekt auf und umfasst die
gemeinsame Entwicklung von Automotive-Batteriemanagementsystemen (BMS) sowie „X-in-1“-
Integrated-PowerBox-(IPB)-Lösungen. Damit erweitern beide Unternehmen ihre strategische
Zusammenarbeit und bündeln ihre technologischen sowie industriellen Stärken, um innovative
Elektrifizierungslösungen für den europäischen Markt und darüber hinaus voranzutreiben.

Gemeinsame Entwicklung von BMS und Integrated-PowerBox-Lösungen
Im Mittelpunkt der Partnerschaft stehen zwei strategische Technologiefelder. Zum einen wollen
Schaeffler und CATL gemeinsam Batteriemanagementsysteme entwickeln, die gezielt auf die
Anforderungen europäischer Automobilhersteller zugeschnitten sind. Zum anderen planen die
Partner die Entwicklung von „X-in-1“-Integrated-PowerBox-Lösungen, die eine enge Integration von
Hochvoltelektronik und elektromechanischen Systemen ermöglichen.

Durch die Kombination ihrer komplementären Kompetenzen schaffen beide Unternehmen die
Grundlage für leistungsfähige, hochintegrierte und wettbewerbsfähige Elektrifizierungslösungen.

Schaeffler verfügt über umfassende Kompetenzen entlang der gesamten BMS-Wertschöpfungskette
– von Hardware- und Softwareentwicklung über Systemintegration, funktionale Sicherheit sowie
Test und Validierung bis hin zur lokalisierten Serienproduktion in Europa. CATL bringt seine
tiefgreifende Expertise in der Zelltechnologie, der Entwicklung von Batteriesystemen sowie der
Industrialisierung großer Produktionsvolumina ein. Die Kompetenzen beider Unternehmen ergänzen
sich in idealer Weise und schaffen eine solide Grundlage für eine langfristige Zusammenarbeit im
europäischen Markt für Batterieelektrifizierung.

„Dank unserer etablierten Präsenz in Europa verfügt Schaeffler über umfassende Expertise in
lokaler Forschung und Entwicklung, Fertigung, Markteinführung sowie der Einhaltung



regulatorischer Vorgaben und kann Projekte damit ganzheitlich bis zur Umsetzung begleiten“, sagt
Thomas Stierle, Vorstand E-Mobility der Schaeffler AG. „Durch unsere Partnerschaft mit CATL
wollen wir ein wettbewerbsfähiges Produktportfolio für den europäischen Markt und darüber hinaus
aufbauen und so langfristigen Mehrwert für globale sowie für chinesische Automobilhersteller
schaffen, die international expandieren.“

Industrielle Synergien für Europas Elektrifizierung
Mit der fortschreitenden Elektrifizierung Europas und der zunehmenden Neuausrichtung regionaler
Lieferketten wächst die Nachfrage nach hochintegrierten Elektromobilitätslösungen, die höchste
Anforderungen an Leistung, Sicherheit und Effizienz erfüllen. Vor diesem Hintergrund gewinnt die
enge Zusammenarbeit entlang der industriellen Wertschöpfungskette zunehmend an Bedeutung. Sie
ist ein wichtiger Hebel, um neue Energietechnologien schneller in Großserie zu bringen und deren
breite Marktdurchdringung zu beschleunigen.

Dr. Bruce Li, Executive President Quality Systems bei CATL, erklärt: „Wir freuen uns, diese
strategische Partnerschaft mit Schaeffler einzugehen. Als führender Hersteller von Lithium-Ionen-
Batterien verfügt CATL über langjährige Erfahrung in der Zelltechnologie sowie über starke
Kompetenzen in der Produktdefinition, im Design von Batteriesystemen und in zentralen
Batteriealgorithmen. Mit einer starken Präsenz in Europa und umfassender operativer Erfahrung
haben wir ein tiefes Verständnis für lokale Kundenbedürfnisse und regionale Industriestandards
gewonnen. Diese Zusammenarbeit basiert auf unseren sich ergänzenden Stärken im Bereich der
Batteriemanagementsysteme. Wir verfolgen dieselben strategischen Ziele und teilen eine
gemeinsame Vision für die Entwicklung der Branche. Künftig werden wir gemeinsam BMS- und
integrierte ‚X-in-1‘-PowerBox-Lösungen für den europäischen Markt entwickeln und den Einsatz
modernster Technologien wie Cloud Computing und Künstlicher Intelligenz in Batteriemanagement-
Anwendungen weiter untersuchen. Gemeinsam mit Schaeffler wird CATL die hochwertige
Entwicklung der europäischen New-Energy-Automobilindustrie vorantreiben und einen Beitrag zu
nachhaltiger Mobilität weltweit leisten.“

Hier finden Sie Fotos der Vorstände:
www.schaeffler.com/de/konzern/executive-board

Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen
Bei bestimmten Aussagen in dieser Pressemitteilung handelt es sich um zukunftsgerichtete
Aussagen. Zukunftsgerichtete Aussagen sind naturgemäß mit einer Reihe von Risiken,
Unwägbarkeiten und Annahmen verbunden, die dazu führen können, dass die tatsächlichen
Ergebnisse oder Entwicklungen von den in den zukunftsgerichteten Aussagen angegebenen oder
implizierten Ergebnissen oder Entwicklungen in wesentlicher Hinsicht abweichen. Diese Risiken,
Unwägbarkeiten und Annahmen können sich nachteilig auf das Ergebnis und die finanziellen Folgen
der in diesem Dokument beschriebenen Vorhaben und Entwicklungen auswirken. Es besteht
keinerlei Verpflichtung, zukunftsgerichtete Aussagen aufgrund neuer Informationen, zukünftiger
Entwicklungen oder aus sonstigen Gründen durch öffentliche Bekanntmachung zu aktualisieren oder
zu ändern. Die Empfänger dieser Pressemitteilung sollten nicht in unverhältnismäßiger Weise auf
zukunftsgerichtete Aussagen vertrauen, die ausschließlich den Stand zum Datum dieser
Pressemitteilung widerspiegeln. In dieser Pressemitteilung enthaltene Aussagen über Trends oder
Entwicklungen in der Vergangenheit sollten nicht als Aussagen dahingehend betrachtet werden,
dass sich diese Trends und Entwicklungen in der Zukunft fortsetzen. Die vorstehend aufgeführten
Warnhinweise sind im Zusammenhang mit späteren mündlichen oder schriftlichen
zukunftsgerichteten Aussagen von Schaeffler oder in deren Namen handelnden Personen zu
betrachten.
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